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Wie können Gemeinden die Verkehrswende 
vorantreiben?

19. Juni 2025
Fachveranstaltung



Programm
ProgrammpunktZeit
Begrüssung und aktuelle Herausforderungen
Stefan Schneider, Verkehrsplaner, Senior Consultant PLANAR

18.00 Uhr

Parkierung als zentrales Steuerungselement in Glarus Nord
Agnes Heller, Bereichsleiterin Bau und Umwelt Glarus Nord

18.10 Uhr

Planung der Verkehrserschliessung am Beispiel des Entwicklungsgebiets Sisslerfeld
Roland Gröflin, Bereichsleiter Bau und Planung Gemeinde Stein (AG)

18.30 Uhr

Spielräume schaffen und genau hinsehen
Xenia Fraefel und Lea Portmann, Raum- und Verkehrsplanerinnen PLANAR

18.50 Uhr

Podiumsdiskussion19.10 Uhr

Apéro RicheAb 19.45 Uhr
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Verkehrswende – Mobilitätsziele

Nachhaltige Mobilität Wesensgerechter Verkehr

Netto Null

Förderung des Fuss- und Veloverkehrs

Elektromobilität

Mobilitätskonzept

Verlagerung auf den öffentlichen Verkehr

Schweizer Luftwaffe, 2012
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Stau, Stau, Stau auf unseren Autostrassen

Quelle: Credit Suisse, Pendlerstau-Index
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«Parkierung als zentrales Steuerungselement in Glarus Nord»

Agnes Heller

1

Gemeinde Glarus Nord

Bereichsleitung Bau und Umwelt
Raum- / Verkehrsplanung, Hochbau, Tiefbau

Schulstrasse 2
8867 Niederurnen

































«Planung der Verkehrserschliessung am Beispiel des Entwicklungsgebiets Sisslerfeld»

Roland Gröflin

2

Gemeinde Stein (AG)

Leiter Bereich Bau und Planung
Stv. Geschäftsleiter

Münchwilerstrasse 55
4332 Stein
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Teilplan mot. Individualverkehr
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Teilplan ºffentlicher Verkehr
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Welche ĂLinieñ ist die Beste?
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Weitere Herausforderungen?
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Ab 2025 geht es an die Massnahmen



«Spielräume schaffen und genau hinsehen»

Xenia Fraefel                                                             Lea Portmann
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PLANAR AG
für Raumentwicklung

Raum- und
Verkehrsplanerinnen

Gutstrasse 73
8055 Zürich



Der 1. Referatsteil zeigt auf, welche Einflussmöglichkeiten den Gemeinden zur Verfügung 
stehen, um zur Verkehrswende beitragen zu können… 

- Wie kann man als Gemeinde Einfluss nehmen? 
- Was kann man als Gemeinde beeinflussen?

Der 2. Referatsteil fokussiert auf das Spotlight Veloparkierung getreu dem Motto 
«Spielräume schaffen und genau hinsehen»

Spielräume schaffen und genau hinsehen
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MIPA – Mobilitätsmanagement in Planungsprozessen von Arealen

- Handbuch «Verankerung des Mobilitäts-
managements» richtet sich an Behörden

- Erschienen mit den beiden Handbüchern 
«Mobilitätskonzepte für Areale» und «Beispiele 
von Arealen mit Mobilitätsmanagement» 

- Herausgeberin ist EnergieSchweiz für Gemeinden 
(Bundesamt für Energie BFE) mit Unterstützung 
einzelner Kantone, Regionen und Städte

- Erscheinungsdatum März 2025 (ersetzt die Vor-
gängerfassungen aus 2014)

- Bearbeitungsteam PLANAR und synergo
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Einflussmöglichkeiten und Instrumente der Verankerung
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Einflussmöglichkeiten – Fokus Parkfelder für Personenwagen

privat zugänglichöffentlich 
zugänglich

Parkfelder auf privatem Grund
Parkfelder auf 
öffentlichem 

Grund
Eigentum

Zugänglichkeit

z.B. Strassenparkierung,
«Chilbiplatz», Allmend o. Ä.

z.B. für Bewohnende und 
Mitarbeitende

z.B. Kunden Einkaufszentrum

Ca. 20-30% des 
totalen P-Angebots*

Ca. 70-80% des 
totalen P-Angebots*

* Annahme gestützt auf bewährte Erfahrungswerte, bzw. eine Untersuchung der Stadt Zürich aus dem Jahr 2013 

Einflussnahme 
durch öffentliche 

Hand bei Erstellung 
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Anforderungen an Veloabstellplätze 
in Wohnsiedlungen
- Überdachung
- abschliessbarer Raum / 

Velorahmen anschliessbar
- Ebenerdig oder mit möglichst flachen 

Rampen erreichbar



Anforderungen an Veloabstellplätze in Wohnsiedlungen

- abschliessbarer Raum /
Velorahmen anschliessbar

- fahrend erreichbar
- ebenerdig oder mit 

möglichst flachen Rampen 
erreichbar

- Nähe Eingang



Anforderungen an Veloabstellplätze 
in Wohnsiedlungen
- Platz für Anhänger, Spezialvelos, 

Kinderwagen etc.
- Ausstattung: Stromanschluss für 

Elektrovelos; Ablagemöglichkeit für 
Helm, Pumpe etc.



Handbuch Veloparkierung ASTRA: VSS-Normen:

Leitfäden und Normen Veloparkierung



Wie können Gemeinden die Verkehrswende vorantreiben?

öV-Angebote als Rückgrat 
nicht-automobiler Mobilität

Vorgaben/Spielräume Richt- und 
Nutzungsplanung 
sowie Sondernutzungsplanung

Vorgaben Erstellung Abstellplätze
Spielraum, freiwillig das Minimum der
Auto-Parkplätze unterschreiten zu dürfen

Massnahmen Fuss- und Veloverkehr

Massnahmen Mobilitätsmanagement,
z.B. (Car-)Sharing
Massnahmen Verkehrsvermeidung
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«Weniger Mobilität mit dem eigenen Auto»

Falls ja, finden sich auch
Wege dazu! Falls nein, müssen
wir dazu kommunizieren

Will eine Mehrheit des Gemeinderats 
dieses Ziel erreichen?

https://www.fhgr.ch/news/newsdetail/startpaket-fuer-die-gemeindepolitik/ https://www.schweizer-wanderwege.ch/de
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Verkehrswende – da ist ein Weg!

Quelle: TeamVERKEHR-Magazin 2020

Bisherige Strategie: Ausbau Neue Strategie: Platzsparende Mobilitätsformen
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www.planar.ch

PLANAR
AG für Raumentwicklung
Gutstrasse 73
8055 Zürich

Tel. +41 44 421 38 38
info@planar.ch


